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M VII III-set fett-sc bu- 
III eint- sesstst dar-! steter- 

msd stosmspeidem 

Nierenlnksm mnH dac- katn an, macht 
mißt-Turms Its-d- :(..-:-:.;-m vie Willmettqft 

Basis-them Entrgie und 
gpx ausri- tt verschwinden 
Ich-»U« sobald Ins-Nacken 
erttankt sind. Nun-n- 
mmsn hat so überhand- 
gmkiwmm Daß fele 
isciiqrbmsms Madet 
schon mit schwachen Nie- 
ren duman sind-. Läßt 
Lag imst- zu oft Wasser« 
stirbt das Wasser die 

heut oder kann das Zum, nachdem es m- e- 
Ivi essltek kkmcht subsi denn das Mc et 
n nicht einholten unt- mäßt das Bett. dann 
M es ficht-h daß tue ist-u nsn daran Schuld sind 
and sollte man wir-n im Nr Behandlung 
diese-Ho wichtigen cum-c hgmnm Duft 
nsanemhmm prkts »Ist jnk der Lksnslzeii ver Nie-ca nnd Plage- iusujklirktbm und nicht 
der Ingcwotmhm tm&#39;s Indes Frauen und 
Männer wetten elmks gemacht ducch Mena- 
und Blasen-Lettau Und finde bediujen det- 
ielben wundetbmsn Bisma- Tte wilde und 
Momge thmsptcn »Es-Indisposi« 
Sumpf-an:)1st ji«-r two-Nimm Ticit 
terms und Bin-us N: ,: --i si »k« Ir- sxm Tusc- 

theken ins-o Cmt « Its I T um«-: Ftoichm ker- 
Isuft Aus Brut-IT -! 

wirken nsnr Ki. » s s 
I 

tobcflaidse FULL- 
zn, iowgc km Pan-U sc 

welches «S-nmmx Isari- 
llåhck bricht-sit Urst- 

HaWie-It von dm Laubs-No 
von Zeug-rissen izrt .;s Ess«:-ss:· Ri!1«s«fn-»okd 
von Leidens-m i.·- s:;.srm, tioß ,3:vmnr.- 
Rost« du ttdxtur Inn-zu m. Axt-m Sie on 
DtJntmth C: P::..»!).;mt:m,:1k’. ;-·!«, schm- 
bm,nwntmm Eu- .::«s--di-:qx nur Zeitaus. 
VqueMn Sss :-.:c! stu. .’ zcxmm ..T:. Kttmch 
S.Iqtno3ickt« Jst t-« Mist-Ue Jst-Mam- 
trn, N. ·;.«J. Hex-As c« ist-r Clscicsr ange- 
bracht Entz. 

Bist-sucht 

Ot- J. H. UEYSKS 
Plain-nimm sich-Ietzt 

Ican Eil-s Its-In - - Its-I Island 

,JHE VIENM" 
Ytsianratjon nnd 
Yämerri 

njzzxtkv su- rnsx z ins-sit —- 

III Wirt kos-fsc:mgs. 

Aug-Ums 17i;L;.«!17.--" Ets» ,’7...: 
psck Dir Mitte-? «- ist ".«.C: ZU 
logkssm Hst ! t « Uer .71kk-« 
isten ts» k- t E « kal «’l..is"’ 

Jsxshhmw &#39;s! Tom-XE- ::nk- Lock 
.. 

- Jst r« c:(!91::« ·.- MAij h- Wink-im 
orn ««: usik »O :- ..«.-5uiät«c TL »H- 

buem J:«! keUzchx »I: j. 

R. ESZITL A. A. ANDERSON. 
Thier-itzu- 

OAHO Itactsmiuåtue 

Füll-u tat-ritt für 81.50 jedes 
i»«1x:k;:s(,ts:n:i::.«.E-:. sprich 410 lr 

.!e SUCH sztIcs L».-.« ( ist«-»H- 
lk i-2«s I- H..- -O. s 

: 
-,«. ..k..,-,,«». k- Mast Is:a::1»-»t. 

Ist. s. li. kllllsIclMsp 
Aer und Wundarzt, 

H 

! 

i 
( 

Ostk im .?ntcp«-ndekkt Nkböske ! 
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Lonahul und Jlouii ! 
Ptntmjtt ja allen Gerichtet-, 

Guntngenthumgqcichäm Jnk Cis-«- 

nonm emk Spur-Unst- 

rtuucti — Cum-In (-».. 

Leicheubesqitey 
, Alb 317 West TUMSUCLL Kehrt-tut 

lag ed» Macht« VII övc.««mdekc-s1dk!11«2. 
Privat-Ambulanz 

J. A. Livius-lon. sks7·-1iukkpk. 

Fahrplan· 
Vu-! »Esdi N-» 

« Buchngmn 
Rgulfe 

j:nkd:is· -&#39;- suc, 
mehs, humo, 

U W o, Butte, 
ist« 

« oft-h, «;«or!19::-. 
Kansas Gut-, Lan Nase i« es- 

SL wms im Frei-ansc- 
nnd sc« Lan-Oe .1;1« nile sur-«- 
Osi emd Süd Ase-L 

Züge geh-s- w- soiskx 

Wenle gehn-L 
Mo. 41 Je. Pac. Ewuh tagtich u W Mun- 
No. zis kocal tägl. -.,Jt IS Iiachns 

michs Sonntags- 
No. 43 G. N. Ewkeß »Amt« 4 30 Mom- 
No. 37 Loml tägl. .. .10:3.«- Abend 
No. « kocal Fuch- tägL .. 7x001seokg 

michs Montag-, 
No. 37 und 88 laufen nicht westlich von 

Grind Island- 
oefmch gehen-. 

No. IS tägllc ............... 7 500 Mus. 

-s· smhuch Mist sonnt-IV Ast Rot 
sie-. a ihm .............. man W 
m. « much ............. umso Im 
Its. ihr-m It tat .....i:w;vck m Mt Zog-Poch u 

I s s Jus msi uMinIüksw « tru. tust 
III-It id- 

s. stinin III-l Isquer du«-, Io. 

sie Brei-limited T« 

ist-zeitliche Aufklärung hat noch nist 
sIe Vorsttlseile über-wundes 

i 

stlte stets-Ostse- snliesnseu te- tisi stut- 
Ilatses II des Deus bettet- i 

E Jn unserem neuesten Wörterbuche, 
idet 5. Aiislage non Weigandg Deut- 

sche-n Wörterlinche wird der Frei- 
tnaurer als Mitglied einer Gesell- 
schaft zur sittlichen Hebung der 

HMerischlzeit erklärt, die dein Monter- 
Zliandwerle entnommene inmbolische 
sseichen dem-ide. Jn der dein Kreise 
der Gebildeten bekanntesten Schrift 
liber die Freiniaiirerei, den siins Ge- 
sprächen siir Freimanrer zwischen 
»Ernst und Fall«, siicht Lessiiig einen 
möglichst bestimmten Begriss von der 
Wesenheit der Freimaurerei zu ge- 
ben: er erklärt unter Andereim daß 
die wahren Thaten des Freirnaurers 
dahin zielen, iim größtentheils alles, 
mag man gemeiniglich gute Thaten 
zu nennen pflegt. entbehrlich zii ma- 
chen; er erlliirt siili mit der Vestimsi 
mung eintieritaiidii:. die Freintaiirer 
ieien Leute, die ec- sreinnllig über 
sich genommen haben, den unvermeid- 
lichen liebeln des Staates entgegen- 
zttarbeitem nnd nennt als eines ill- 
rer Gciitiäite die Treiiiinngen, wo- 

durch die Menschen einander fremd 
wenden, so eng wie möglich wieder 

.zusainmenziiziebeii, Aber Lessingiz 
Freimaurer erklärt auch wieder die 
Freimatirerei als etwas, das selbst« 
die, die es wissen, nicht saiien können. « 

Dieses- Geheininisztwlle iiiid die stim- , 
bolischen Zeichen liiiisen eiZ natürlich 
mit sich gebracht, daß die »in-inmitte- 
rei dem Aberglauben de-: Volkes ein 
willkommener Geaenstand wurde; 
das Geheime tin-d Dunkle iiersolqt der 
gemeine Mann mit seinem Miß- 
traiien: es wird wolil ein Grund vor- 

handen lein, dass Licht des Tages zu 
lebe-nein wer sich in Diiiilel iiiillt,i 
wird wolil in Verbindung mit desi- 
Mächten der Dunkelheit stehen. Tie 
ganze Reihe der Vorstellungen, die 
im Volke von der Freiniaurerei um- 

geben. suchen K. Wehklinn und Dr. 
Olbrich durch eine llnisrage, die sie, 
in den Mitineilungeu des Verbandes 
deutscher Vereine siir Vollelunde ver- 

öffentlicht lindern zusairimciizubrins 
gen. Auc- den Fragen und den ihnen 
beigesiigten Mittheilungen sei hier« 
einiges nirgesiilirt. Dass Gelieimuisis. 
isolle der Freiiiiniirer beginnt ja gleich 
mit ilirrui Namen, iiiid on ilin liai 
sich anrli schen die Pliantaiie deiz Vol- 
ler- geliehen sie heißen Maurer, er- 
klären die Tlllittlieilungeiu nieil sie ain 

birbylonischeii Thurm bauen odei 
weil sie jedes Jiitir bauen müssen- 
und in Mectlenburn nennt man sic- 
Freimiirtsdjier. weil nnin ebnen nach- 
sogt. sie diirtren trei, dass lieiizt unge- g 
straft e:nen morden Die achte Frage 
ist, trink-s die Freinianrer ijir Werk- 
zeuge habe-i. iioraus sie gemacht sind, 
wo nie-n sie trägt nnd was man da- 
mit macht Mit deni Hammer zum 
Beispiel sill man den Teufel herbei-· 
klopfen Die Freiinnurer Tollen ficti 
an einein Wort, eine-in Gegenstand, 
einrni Griff, niu Anlluiisen und der- 
gleichen erleiinem in Basel liat nnu 

gesagt, sie trugen gerne aninderhiite 
Die Verfasser der llniirage wünschen 
auch Auskunft dariiber zn erhalteii,! 
tun-s man ist«-n dem inii den Freimauss 
rern verteisrenden Teufel sage, ob er 
die Lage geirnndet habe. Sie erss 
wähnen eine uns Wesel steininukndel 
Meinung, Christus sei der erste Mel-il sier Vom Stuhle gewesen, und eine— 
andere Aussage, dass jeder Reimen-l rer den höllischen Geist immer bei sich 
trage. in einer Bei-locke an der lllirs oder derart. Loslonunen könne der. 
Freiuiaurer von der Lage nur durch; 
die Hilfe eines Geistlichen, aber auch! 
durch ihn nur, wenn er noch nichts 
sieben Erde geschwooen liebe. Bei Ber- s 
ratli rächen sich die Ireiinaurer inei-, 
stens durch Vollzug der Todes-strafe. 
an dem Verräther Dieser werde bi-:s 
ant- Ende der Welt versolgt. So wird « 

zum Beispiel ini Hunsriick erzählt,! 
dasi ein Logenbruder den Austrag ers 

hielt, einen Verräther mit dem Dolchc z 
zu tödten. Als der Verräther nachi 
Amerika sloli, tani der Versolger hin« s 
ter ihm ber, verfolgte ihn von einer-i 
Stadt in die andere, erreichte ilini 
oder erst nach vielen Jahren an sei-i 
neni Lin-betone Du gelang es ihm. 
in der folgenden Nacht noch durch dass · 
Fenster zu klingen und dein Todte-:- 
den Dolch in dass Herz zu stoßen 
Born Tode der Freiinniirer erzählt 
das Volk, sie sterben plötzlich, ihr 
Tod soll schrecklich sein, dass Genick 
ist ,,iqiige2drel)t", blaue Flecken und 
Krallen zeigen sich am Körper, der 
Teufel sälirt niit dem Freiniaurer 
durch die Mauer Beim Tode eines 
sreimaurerischen Gute-besinne soll so- 
gar das Vieh gebriillt haben, weil 
es die Nähe des Teufels witterte. 

Ein Glücklicher 

Pantossislhrldt «Jsst wirft mit 
meine Frau schon 15 Jahre long bei 
meiner Heinrichs irgend ein Geschirr 
q- den Kopf, und doch ist mir dabei 
«·e etwas Mit-i Jch hab’ halt 

mkk noch Glück in dck LIMI« 

Glosr. 

NIOU stimmt tm griff-en W sc 
heiter 

Den wimm, Juki-schen Streiten 
III wenn et auf den Adler Hielt 
Und sich ein Spqt getroffen fühlt 

Kräftige Worte 
Strmpfel s Rcdc vor den 

Tutuck-Dclegateu. 
Die Bundestagsavuug. 

Rtante die Teiakiteism die Zögliugts 
set-eine und dag- Inwiefern-Se- 
miueie die drei Schmerzenskinder 
des Turneebiiudes. —— Empfiehit, 
daß das T erdichtet-Semian is 
eingerichtet erde. damit den Ab- 
tiseienten die Lehebeeechtigung un 

amerikanische-I CezietuengssAnfenis 
ten erleichtert wird-Eins dem 
Bericht des Scheiinvthk Scheeee 
ging tin-vat, daß dee Tukneebuud 
augenblicklich 24 Bezirke mit 234 
Vereinen zählt. —- Aboethe der 
Zahl der Meinem 

St. Louis, Mo» ER. Juni. Auf 
der auqexktt icilim bäee tosenden 24. 
Togsatzmn ce; Nr srt Unmiiowisehm 
Tutnetkundeg sind mit einer Aug-s- 
nohme, New Leitung alle Bezirke 
des Bundes- oerttetm 101 einzusäe- 
tige Deleonten sind anwesend, und 
mit den 4(; Teieqoien keH Et. 
Lotiig’ee Bezirke- iiellt sich die Heu 
auf 147. eine Derfpcjlmifxmößiq sei-r 
gute Bememmx Fijr den Bundes- 
voeort Mo Scksrifnmn Peter Esse- 
te1, Ectmgixteiittx Nest-Ue »z:«.«n1:«iel. 
George Bedingqu Hut Ihr-T NU- 
fiav Wsiti1153,’.7i.iskktPfg-Tier ers-? 
Heinrich Exil-set r.n:1s-:Te::!- To Ter 

erste Sprecher M- Buntse5. Robert 
Rie, in Jendieixsnikskäe fern-set trank 
ist« hieß Sterner tie Tekenaten im 
Yeamen des Born-ist zur Laglayuna 
willkommen In seiner interessanten, 
mehrfach durch lriifiiae Worte gespick- 
ten Ansprache, tsie allfeitigen Beifall 
fand, berührte er drei Schmerzens- 
kinder des Turnerbundes: die Trink- 
frage, die ..-zöglingE-vereine und das 
Turnlehrer-Seminar. Siempfel sagte 
n. A.: »Der Turnerbund ifi beuge 
nicht mehr, mag er vor 50 oder 60 
Jahren war: feine Mitglieder lon- 
zeniriren her-te nickt mehr wie da- 
mals ihre Thailrafi auf die Lösung 
eines alLe Schichten der Bevtherunn 
bewegenden Vent-lem5. Der Ameri- 
kanisirungs Prozeß ließ sich im 
Turnerbund ebenso wenig nie in an- 

deren deutschen Vereinigungen des 
Landes aufhalten, weil er naturge- 
mäß und unausbleiblich isl. Nur 
eine Frage aus der Zeit der erfien 
Anfänge des Turneebunrses hai lich 
leider Bis auf- tien heuiigen Tag jung 
und lriifiig erhalten. Ich meine vie 
logenannie Trinlfragr. Schon die 
6. Bundestags-Wann in Jndlanapolis 
fiellie den Satz nuft »Die Turnkr 
sind gegen See-es Temperenzaefetz als 
undernolratisch irn Prinzip, nngerectu 
und unvraiiifcks in ier Ylusijbuna". 
Dieser Sap» der ien crofzen Vorzua 
der Kürze beri, ikl in Eis- Jahren von 

jeder Bandes und Vesirlstaafafzuna 
in allen möglichen Vnriaiianen wie 
der-holt Irr-orden. Und wenn wir 
heute var dem papiernen tfhimboraiko 
unserer Aniitemperenz s Beschlüsse 
sieben, fo dürfte im Schatten liihler 
Denlunggsari die Ahnung aufdiissss 
mern, daß rrir in dieser Fraae viel 
leicht nur zu viel n;·:ck.. einer Richtung 
ausgeschan bat-sen In Bezug auf 
öffentliche Wiribfchafien in Verbin- 
dung mit Tzirnvereinen bin ich der 
Ueberzeugung tas-; es besser fiir den 
beir. Turnverein und den Bunt- mä- 
ke, !l’«"’ Ist «L&#39;.t.!tt«ocl«st.9· ZUZD L-(’·" 

(««lnlsäct«.’ sxrskfstr nntkse Wenn ?- s 

Jnrnhnlkhs hie Pflerzftgicen risik- 
mtionelkm qunenden »Ian sein ksf 
len, haft der Wec- ,«! stinen nicht ntir 
Bieefässeen veerstmtrselt fein« Ter- 
TnentebreesSen-sinnt nndnxet Stein 
pfel ein längere-J Kapitel und tief-Eis 
spottet, isan die Anstalt to esncericisOP 
n:et-’:e, Um den «.tltft:i!ierst«.·: Lke L’e!-7 
fijhinteit -.1- smeystcmzttksst HEL- 
hmog Dir-frassen m (-rlk·i;t«tek-— T- 
fim Krsrssx »O J» s’ ::·«s 

in ZWEltmstes ’·s."- ’:.-rs«·-;-t,r-7 (-. s» 

tiitset Im Spkkefi n.« J— T-! BE 
per-ine-: sf"-tE« «’!s«· By net-Ist Is» 

Fressen -.s. Fee-! TEeT rs-·:« «(t«- Feste-«- 
in 74ffent73skssx ZE-«.:’ n :e«"c-T«.s«-- 
Heiden eins-r anbexskx DER c» Jst 
dsei sind (--«7?-.s!.e«1-«kst Fan f« 

» » s. ’. 
« 

! «- Pxnzent »s. « se Jst-Mk .Z-:·t.«..«, 
thäfio ::7«- Temper e:tI-.!:. ?«7· 
boten- Eh- ·· (-«’·.-fe". kei. yet-It- 
Nichthxss .- .- .- ss ; Ids 
das Se- s--: m 
erweitan dris, srks ·Cr-E(k»:;rcs.·-ket-:T:ts- 
deg Staates «.!:·:-:.-.-1.7 din- Eex initr 
in die Klasse It rksr tsztebunnfaxk 
ftalten des Stcktisz Ttelite nkfrs hi- 
Tiplnm Von cllen Uetrcnftalten sie-f 

Staates anerkannt nim, nnd ins: 
andere Staaten mit Neid-en Befchliät 
fen jedenfalle folgen ererben Vrsn 
dem für das Seminae aufgebracht-en 
Fonds von kund s2:t,000 find 45 
Prozent in Jndianapolig allein ge- 
zeichnet worden. Stempfel empfiehlt 
wenigstens 500 Tutner sen Lande zu 
bewegen, auf fün Halm fessle bet- 
upeueen-ium«de Anstalt sicher zu stellens Schriftnmet Peter Scheut 

vakat einen Auszug aus dem Jah- 
resbericht, ans dem ftch ersteht, daß 
der Bund 24 sezttte entt 284 Betst- 
neu zählt. Während des lesten Jud-« 
eet wurden fünf Vereine entt 199 
Mttgttedetn aufgenommen fsnf met 
428 Mt tiedeeu traten ans und zwei 
satt 103 tiqttedeen gingen ein. Der4 

Bund zählt 5134 aktive gegen 5368 
im Vorjohr; 3580 Höglinge gegen 
3942; 2243 Bären gegen 2150; 47 57 
Damen gegen ZEIT-; 12 870 Schüler 

gegen 1326:Z; 7897 Schülertnnen ge- 
Igen 84s18:.502 dahier gegen 408z 
E1892 Sänger gegen 1859z 474 in 
dramatischen Sektionen gegen 590; 
6154 Frauen gegen 6101;146 Turn- 
lehret sind angestellt gegen 158 Das 
Gefammtvermögen beträgt ,,-460 
340 tsunahme s196,134) S ulden- 

frei 88, 738 ,914 Die Tagsatzung or- 

Iganisirte sich durch die Wahl folgen- 
lder Beamten:1 Sprecher, Heinrich 
LBraun St Louis; 2. Sprecher, Wil- 
zhelnt Reuter,Davenport;1 Schrift- 
Itvart Adolph Landmann Cincin- 
natit 2. Schrittwart. Otto Kall- 
meyer, St. Levis Heinrich Hohn, 
der tm der Wiege des Turnerbundeg 
stand, wurde zum Ehren-Vorsitz« 

erwählt 

Verbrechen geiüynt. 
Der-Mörder des egyptitchenPres 

mierminiftetcs hingerichtet 
Student Jbtohim Wurde-ni- 

Cairo, Esthem 28. Juni. Heute 
»wurde hier Jbrohim Wardani. der 
T Mörder des egyptischen Premiers und 
;Minister5 file Auginiirtige Angelegen- 
;heiten, Bontros Vnscha Ghali. tie- 

shängt Wardani war ein egnptifcher 
»Student und tbötiaes Mitglied der 

»Nationulisten Vertei. Am SO. Fe- 
’bruar dieses Jahreg erichoß er den 
JPremierminiiter, eils- dieser seinen 
IPalast verließ, und erklärte während 
ider Prozeßverhnndlnngem daß er an 

zBoutrog Paleha fiär gewisse Vertil- 
igungen der Regierung, iiir die die 
jNationglilten den Prernierminifter 
»veranttrortlich erwarten habe Rache 
Inehmen wollen. III-s Roosevelt bei 
-seiner Rüatelir ans der Wildniß 

,Airila’s inCoiro weilte-:El verurtheilte 
er in einer Rede den Mord Wart-ai- 

Ini’z irr den schärfsten Worten, wor- 

’auf eine große Anzahl von Studen- 
;ten, die mit Wardcni fnnrpatnisirtem 
Tvoe Rooievelt’g Orte-l eine Demon- 
Estration bekannt-liefen am dadurch 
iihrern llnwillen ikler die von Rooles 
Toell betreffs der Ermordung des 
»Ministerä gemockten Bemerkung-n 
zAusdrkick gi: verleihen-. 

Post-Sparkassen. 
Sie sollen so baid wie nraglich einge- 

E richtet werden. 
s Wactsington OR Juni General- 

»Postmeister Hitckerel erklärte gestern. 
» daß er die Absicht bat-c. die unter dem 
streuen Gesetz nutoriiirten Post-Spar- 
I lassen lo schnell irie Ins-glich zu org-I 

nisirsz. Heute trckeni der General- 
«lI-kt!neiiter, der E»ckatzaintgielretlir 
Und der LIber-Bunrseggntvalt die norh 

idem neuen Gesetz Eljtitatieder der Be- 
hörde zwecks lsinricttting nnd Con- 

Ltrollirnng der Postiiserkassen find, in 
ein-r Sitzung zitiorninm in der die 

sVliZsre zur Lllnsiilintna des neuen 

Gesetzes im old-meinen besprochen 
wurden. 

» Folge des Rossennasseo. 
HZwei Personen in der Nähe von Har- 
« risvilte getödtet. 

Orgelton, Mich» 28. Juni. Gestern 
trat hier die Nachricht ein, daß in 

»der Nähe von Harrieoillr. Simpson 
;l5ri!nty, ein blutiger Zusammenstoß 
kzirsischen Weißen und Farbigen statt- 
gefunden hat, tsei dein zwei Personen 
? ihr Leben einoelriift haben. Von 

diesen ist einer, ein Weißen Namens 
Luther Buckletn nnd der andere. ein 

TFnrbigeL Man iiirchtet, daß es 
noch zu weiteren Unruhen kommen 
wird, weil die weißen Bewohner der 
Umgegend von Harrisville infolge der 

Ermordung BuckleW wütbend und 
angeblich entschlossen sind, die Me- 
aeikd von Farbiisen tänbern 

l 

;.:.-;"«e you-gen erschienen. 
Aufregung im Sitzung-staat des rat-a- 

ussehen Abgeordnetetttiastses. 
.«s;«snvnnn, tsrrtp »An Juni. Ntsx 

wiss-m die Eit-,2«u: H ; Illinenrdnrten 
tsczsesx etksksnet Irr-ds- feinxrte fiesr 
·«.«!?,z:e:«rdn»e "."«;s«.«r&#39; Um nng dxsr 

Provinz Sinn-i ci— .1f Iftrttsmin Inn 
«."-.’in:et, einen Arzt wir-rem- aug der 

«.’s««-«ninz Bin-It Jst Mir mehret-·- 
"Z«:.«;1Esse als. .-.:«- r »T; ier Zirl U« 

»Im-» Mi.«::-I tj:« .:;:1er!et«,t,1n«»s 
Tsz YcÅ mltrksk ch «J «; WITH-H Jlbqeuri 
M« VUUT’«·I"!T"« -’ »Im-il sssunn H 

Echjkßkkk" -"«« »Es-Were um 

»W. ’J«72sq11es«»".f’«!«e.-s TZestItklileL 
ss ksnen er et:-- r.".-( Um sehr 
»Ein empsoltlssec si-- .·11terstijtztr·! 
«t-« n betressg eirtex strxxndriaenthums 
Transattion nkk riean Schwindet 
be»eict)nete. 

Ante-Unfall. 
Chicago, 28. Juni. Jn der Nähe 

un Hammond tut-r heute ein Auto- 
1nrsbtl, tn dem sich sieben Personen 
befanden, einen hohen Abhang hin- 
unter in einen Fluß. Einer der Jn- 
sassen. der 30 Jahre alte Peter 

»Wind wurde getödtet, und die an- 

ldern sechs wurden schwer verseit 

-— Von der Pinterton - Geheim- 
t polizeiaqentur tn Chtcagv wurde heu- t te bekannt gegeben, daß ihre Agenten 
»in S ttce einen Mann, Namens 

IT E. ek, verhastet haben, der von 
»den Be rden sast aller größeren 
Istsdte in den Bereinigten Staaten 
Wes-echt wird. 

H 
,- 

1 
— 

Hat überrascht: 
Besuch La Follette’s auf 

: Sagamoke Hül. 

Zwei Stunden Ei Rossenelt 

Kehete mit zaftiedenem Lächeln auf 
feinem Gesicht auch New York zu- 
tück.——Sagte über den Zweck und 
das Resultat feines Besnchs auf 
Sag-more Hill nichts wettet-, als 
daß Oberst Ren-setzest der größte 
augenblicklich lebende Amerika-set 
sei.—-Roosevett war. ate- ihm die- 
ses mitgetheilt winde, aufs ange- 
nehmfte übeetnfettt.—1er Ameri- 
kanek William Pättnmn in Nim- 
engna zu tetm Jan-sen Zuchttsaus 
verurtheilt-BUT tnknsetklich tsc- 
hnndelt werden. 

Oystec Binn, «,««?. Js« gis Juni 
Bundeksenatcr La scheut-. dåe ei- 
genttåckte Seele Zu c«r-pe::an:2ten Jn- 
sutgentenbewegnng unter den repüblis 
tanischen Mitgljerern des- Senats-, 
brachte gestern OEL- Gast ERopsevelt’ä 
zwei Stunden auf Eagamrite Hill 
zu. Tag war in kacken-. Städtchen 
die Sensaejcsn reE pe7:rigen Tages. 
Polititee, hie hie weitern nm jede 
Neufgteit von Eancn2sre Hill »frisch 
von der Quelle« zn erhalten; Zei- 
tungs Corresrcndentm die mit At- 
gusaunen jeden Fremden bewachen 
und sich an seine Fetten besten, wenn 
er seine Schritte nach Ecgamore Hill 
lenkt, folget-ten eng- dem znfriedenen 
Lächeln, mit dern La Follette von 

Sagantoee Hill zurückkehrte daß er 

angenehme Nachrichten aus dem 
Munde des- EstxäsEdenten vernom- 
men. Tiefe Annahme wurde zur Ge- 
wißheit, als Senator La Fellette auf 
alle an ihn gerichtete Frcaen antwor- 
tete: »Ich möchte Ihnen nur sagen, 
hab Nnnfevelt d» misbsp lebende 
Ameriianet ist und sich« —- dabei 
zwintette La Follette verschmitzt mit 
den Augen — »in richtiger Kampf- 
stimmung besintset&#39;«· Auf alle ande- 
ren Fragen antwortete La Follette 
nur mit einem orniniisem »Die Ant- 
worti sollte von Sagamore Hill kom- 
men; ich bebe nichts weiter zu sa- 
gen«. Als La Fellette abgeiahren 
war, kennt-en sisis Mebrere Zeitums- 
Correirienderten meis- Ercamore Hill 
Und fanden Herrn Nesoierett mit dem 
Fällen von Bäumen in einem zu sei- 
ner Besstzrrng eebörenden Wäldchm 
beschäftiat. Er tra: iickitiicki ange- 
nehm überrascht al: ihm mitgetheiit 
wurde daß Senats-ei a ffo Seite von 

ihm als dem größten let-enden Ame- 
riianer aeirsrcchen irrte und sagte 
nur, daß Senat or Ja Foflette ans 
freiem Antrieb :;«.i,«!« Eaanmore Hill 
gekommen Jkier tin Roosevelt, 
sei-r trittst-nimmer Bei-it er gewesen 
sei. Herr Nooieoesr weilte seinen 
Jntervieivern mit ins-, er aus seiner 
Reise nach dem Weiten. die er am 

letzten August cnzutreten erdenke, vor 

dem »Milioauiee Preß Einb« eine 
Rede hatten werde Eine zweite Reife 
werde er, wie er iagte. im October 
antreten und bei der Gelegenheit am 

12. October vor den Columbusrit- 
tern in Maria« Jll» und in Atlanta 
Ga» am »Oniel Manns-« Tag unge- 
söhr am 17. October je eine Rede 
halten. Von beiannten repnbliiani- 
schen Jninraentenkisbrem die siir die 
nächste Zeit ihren Besuch auf Sana- 
more Hill angesaai Haben sind Se- 
nator Eimer Vrrriett non Nevada 
und Bandes -Abaeordneter Modi- 
son von Kansas zu nennen. Der 
Letzigenannte krsar einer der iviirmsten 
Vertheikiger des früheren Regie- 
rnnas Lbsriorsierå Giiiord Pin- 
chot in seiner Contrnverie mit dem 
Sekretiir des Innern, Vallinaer. 

t 

Il’afbi:1.1tr.. J- Jii.".i- Tern hie 
sian Vertreter der Regierung des 

lxrijssdeschn «Jl?4’adri«: rin: «lk’i«cx«-rag:m 
airvg ges- e::! Elle-nd T"-je TI-«ac«.«,rith zu. 

daß die acnxe -.s?-«:n:jl:«.«.k teilste mit 
Wus- n tsnp re. «..«H "s750·.’s Fid, tn fix-It 

Haus«-est er :«s.·s’«s«.i:.«11.i1--t:·!·.s"-. 

findet :-"s- «..is1 fssk xskslk Dis-! .71’«"--"e:1 
atsgnetsrxtprrd «."-.e".;:s!::.sks rcn der 

desmth Hist «..: Ersndsksnidsn tssn 
nahmen «.!,’.’.«.:I«-.1s.7 Las-m 

"ftadt «.«Jls.«.s-«.I;1-«.f·- e«"V«I:HP-c:l find. »Hu 
gleicher sitt NOT-c Ihrr-. fssptx til 
sian Efactz wartet-st- Ttit Untat-theilt, 
daf-, der Amthanix leiilinn Brit 
man disk klstlnckligiengs In einer Ver 
schwör-nnd essen die kltegieruna 
schuldin lefnnden nnd in zehn Jan 
ren Zicdnhanss bei harte-r- tllrbeit ver 

nrtheilt worden ist« Dem Staats 
departekncnt wird aber die Verstehe 
rung gegeben, daß Pittman während 
der Zeit seiner Getpngenschaft ebenso 
wie jeder andere Gefanaene behandelt 
werden soll· Pittman war, wie all- 
gemein zugegeben wird, ein amerika- 
nischer Abenteuer-L der auf Seiten 
der Rebellen gegen die Regierung 
von Nicaragua kämpfte nnd gefangen 
genommen tvurdr. 

—- Beten Abbrennen von Feuer- 
wertslörpern erlitt heute in Neading, 
Pa» ein 7 Jahre altes Mädchen ei- 
nen qualvollen Tod. Die Kleider 
fingen Feuer, und als Hilfe kam, 
hatte das Mädchen bereits fo schreck- 

lchke Brandwunden davongetragen, 
es starb- 

Pflicht erfüllt 
Urherlåfzt weiteres Vorge- 

yen dem Bandes-jenen 
Sen. Gar« Ansicht. 

Erklärt, daß an den von ihm nam- 

haft gemachten Betrügereien in 
Verbindung mit Indiana-Lände- 
keien viele Personen betheiliqt 
sind, deren Namen er bisher nicht 
genannt hat. —- Das von Gare 
beantragte nnd aufs ausdrücklich- 
ste befürwirtete Amendement zur 
allgemeinen Nachbewilligungöbill 
angenommene — Präsident Taft 
ließ dem Cangreß mehrere Spe- 
eialbatschniten zugehen —— Er- 
wähnt die Notnlnne am unteren 

Colarado—-Flnß. 

Vulletinr Washington 25. Juni. 
Sowobl der cenat wie auch dag 
Bundegabgeortinetenhous hat je ein 
Fünfer Comite ernannt, um eine Un 

nett-urkng der von Senator Goee 
gegen mehrere Personen erhobenen 

,Anklaqen in Verbindung mit den 
Jndianer s Lnndverkanfgconirntten 
vorzunehmen 

Washington, 25 Juni Als Srna-, 
tor Gore heute Nachmitta nach dem 

Capitol lam, um der itzung des 
Bundegsenats beizuwohnen, sagte er 

mehreren Senatoren daß die von ihm 
erhobenen Antlagen nicht allein gegen 
iLyon und den Anwalt J. F. McMur- 
ray von Oklahoma gerichtet seien, 

Esondern daß noch andere Personen, 
Anwiilte, Unternehmer nnd Politiler, 

an dem von ihm, Gore, erwähnten 
Schwindel in Verbindung mit India- 
ner- Ländereien betheili tseien. Ein 

Anwalt habe sogar, wie enator Gore 
des Weiteren erllärte, versucht, Neger 
Inach den in Frage stehenden öffentli- 
then Ländereien zu bringen, wodurch 

er, wenn es ihm gelungen wäre einen 
Profit von 825,000,000 bis 830s 
000,000 erzielt hätte. Das von Se- 
,nator Gore beantragte Aniendenent 
«zur allgemeinen Nachbewilligungz vor- 

lage wurde heute von dein Coniereiiz.- 
Comite beider Häuser des Congresses 
angenomr en io daß die Vorlage jetzt 
ausdrücklich leliiinnit das-, alle mit 
Jndianern atsgeiitxlosseneti Contraiie 
erst dann gesetzliche Giiltigteit haben 
sollen, wenn sie von dem Congreß 
gutgeheißen worden lind. Nachdem 
die heutige Nachmittaggsstzung des 
Senats- vertagt mar, sagte Seuator 
Gore, das-, eg noch nicht bestimmt sei, 

«ob der Congreß die von ihm, Gore, 
erhobene-r Aritlagen untersuchen lassen 

"werde. Unter den Fsiilirern in beiden 
Hänsern deg- tskxgnankieo scheint die 

Ansicht rol-«2.:;ix-srrfrtnsn. daß Senator 
«Gore seine Nil-l- iliersichtlich for- 
niulirt unt- gci-.. .tnillirt dem Ze- 

nat und Alisiec-rtsi.esrnhans mit einer 
Resolution inxierbrejten solle, in der 

seine strenge Untersuchung verlan t 
zwird Einer der Führer sprach die e 

Ansicht Senator Gore gegenüber ans, 
der daraus wörtlich erwiderte: »Ich 
habe dem Senat alle Information-en 
gegeben, die ich besiye, nnd es bleibt 
ihm jetzt überlassen, zu thun, was er 

fiir gut hält. Jch werde in der An- 
gelegenheit nichts mehr thun, als ich 
bereit-Z gethan habe-. Mein einziger 
Zweck ist der, die Jndianer zu be- 
schützen, und den habe ich, wie ich 

«dente, vollständig erreicht.« 

Washington ZU Juni. Der 
Schlußsitzung des Senats wurde 
durch die Speziollmlichafl des Prä- 
sidenten über die Flüsse nnd Hafen- 
Vorlage eine gewisse Lebhaftialeit 
verliehen. Bezüglich Ver Vorlage lie- 
ikeffg der Appnlochiichen Waldreserve 
beschloß der Senat Verschiebuan lsis 
zu n innen-enden M Februar. Dann 
nahm er die vom Al,1neord11ete11tmits 
bereits nntqeheiszene sogenannte 
»Weif-;e E.ll.::-:en« Lin-inne nn- Diese 
soll Verbinde-ist« Ins-. Rennen 
nnd T’.«57?««r-es« E-» ·.:!«-"E·T«.."i«e These 
von eines-« Tisgsi nnm en en Just-til 

tmnisiksssirj kssszer Si ·««-1!.sdkn 
like-El VJI!" :1 «I"l« Tsnll leiden .«.·«--"-In 
fern Die lnxki l&#39;(pi:iere1s.:i:pi;1ite Dei- 
Eenkltegs eini«e.i(lit·«t, «1::«.1e11e1»«;el:. 

l9.ne:n tieisseuknäxliixk Use-Tische es- 

«ikr7.ji"i:en:eii c.-:iixs.u«"i,s«n"rsi, «.1l«..-i.sn 
.s0wohl Dezshltirncissikns ·.—: mänan nlifk unsi- 
der Eenat eine «1e-:e«.nin«si:e Illissxsn 
tion nn, Isi« Institut-»O znni Ldinne 
des-« linken-sinnig iicr Tiere-sonn« des 

Diitrikteszi wis- nnnsren Sower 
River l"-ensillii7· Feiner nnlnnesi Leide 
Häuser die nilneesxene Kann-willi- 
gunnszs Verluste »n. Dass Hang- oie 
vom Senat liereitrs zinfsirle Pensions 

JsZutbeilnnqkbill finnh die VII-Weish- 
ZOM approvriiri merisenx den Con- 
.ierenzl)ericht lsetrcjsp Veröffentlichung 
der Gmnpnnnc Fonds nach den Walz 
len, ferner den Conferenzbericht iibeI 
die Ausgabe von Obligationen 

Preis für Luftschisier. 
London, England, 28. Juni. Die 

Besinne der hiesigen »Dain Mail«· 
haben einen Preis ron 850,000-fiie 
denjenigen Luftschiffee ausgesetzt, der, 
wenn das Wetter es gestattet, in der 
zweiten Woche des Month Juli 
1911 eine Strecke von mindestens 
1,000 Meilen iiber England und 
Schottiand zueücklegt. 


